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Anmeldung zur Jobmesse Gesundheit & Pflege
2021 - Messe Freiburg -

jobmesse

Freiburg / Emmendingen / Breisgau-Hochschwarzwald

Donnerstag, 04. Februar 2021 von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag, 05. Februar 2021 von 08.30 Uhr bis 13.30 Uhr

EJ AUSSTELLER- UND RECHNUNGSANSCHRIFT HAUPTAUSSTELLER (Pfiichtfelder, bitte unbedingt ausfallen!)
Der hier genannte Aussteller ist der Leistungsempfanger und bestimmt damit die umsatzsteuerliche Handhabung. Unabhangig von einer abweichenden
Rechnungsadresse erfolgt die Besteuerung der berechneten Leistungen aufgrund des genannten Ausstellers.

Firma Geschiftsfiihrung/Inhaber  DFrau DHerr O Divers
StraBe Vorname Nachname

PLZ Ort E-Mail

Land Ansprechpartner OFrau OHerr ©ODivers
Telefon (Zentrale) Vorname Nachname

Fax (Zentrale) Funktion im Unternehmen

E-Mail (Zentrale) Tel. direkt

Website Fax direkt

Umsatzsteuer-Nr E-Mail

[P BESTELLUNG MESSESTAND (Pflichtfelder, bitte unbedingt ausfiillen!)
Standmiete (Minimum 6m?) inkl. Wanden und Teppichboden (Anthrazit) 82,00 € / m?

(zzgl. Nebenkosten, siehe Seite 4, Besondere Ausstellungsbedingungen)

.. StandgroBe
Gewiinschte Standart*: 9
Wir bemihen uns, lhre Winsche bei der Standart und StandgroBe 0
zu bertcksichtigen, kdnnen dies aber nicht zusichern. m m m2
Ein Anspruch auf eine bestimmte Standart und einen bestimmten Front X Tiefe = StandgroBe

Standplatz besteht nicht.

[ 1-seitig offen (Reihe) [ 2-seitig (Ecke)
[ 3-seitig (Kopf) [ 4-seitig (Block)

*(Wunsche / Bemerkungen zum Messestand zum internen Gebrauch z. B. Platzierungswiinsche):

CIwir bringen unseren eigenen Standbau mit Wénden und Teppichboden mit. ACHTUNG: Standbegrenzungswénde
nach allen geschlossenen Seiten (bodentief bis 2,50m hoch) sowie Bodenbelag sind obligatorisch.

[E] BESTELLUNG ELEKTROANSCHLUSS**:

Die Messe Freiburg ist fur Strombestellungen nur Auftragsvermittler. Die Rechnungsstellung erfolgt Uber den Vertragspartner StrominsLand Gesellschaft
fur mobile Stromversorgung mbH.

1 Stromanschluss (Steckdose bis 3kW inkl. Verbrauch) 111,- € zzgl. MwSt.
Ja, wir bestellen den o.g. Anschluss hiermit verbindlich.
Nein, wir bendtigen den o.g. Anschluss nicht.
(Nachtragliche Bestellungen werden bis spatestens 23. Dezember 2020 angenommen.)

** Das Aussteller-Serviceheft mit den technischen Unterlagen und weiteren Zusatzbestellungen (Mietmobel, WLAN etc.) steht ab Oktober 2020 als
Download zur Verfagung.

AUSSTELLERVERPFLICHTUNG

Wir verpflichten uns, die Messeteilnahme ausschlieBlich zum Zwecke der Personalsuche / des Personalrecruitings bzw. der Information tber unsere Aus-/
Weiterbildungsangebote im Bereich Gesundheit & Pflege zu nutzen. Die Beratung zu oder der Verkauf von Produkten und Dienstleistungen ist nicht ge-
stattet (siehe auch umseitig ,,Besondere Ausstellungsbedingungen”).
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Anmeldung zur Jobmesse Gesundheit & Pflege

2021 - Messe Freiburg -

Donnerstag, 04. Februar 2021 von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag, 05. Februar 2021 von 08.30 Uhr bis 13.30 Uhr

1 ADRESSDATEN FUR DAS AUSSTELLERVERZEICHNIS

jobmesse

Freiburg / Emmendingen / Breisgau-Hochschwarzwald

[IDie Daten fiir das Ausstellerverzeichnis entsprechen der Aussteller- und Rechnungsanschrift, siehe Punkt 1.

Abweichende Adresse fiir das Ausstellerverzeichnis

Gewdlnschter Firmenname

Zusatzangabe (max. 50 Zeichen)

Strasse

Land

Land / PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Website

Firma erscheint im Ausstellerverzeichnis unter Buchstabe:

Firma darf auf unserer facebook Seite veroffentlicht werden:

Anmeldung Mitaussteller

(Bitte vollstéandig ausfullen, Zutreffendes ankreuzen und an unten stehende
Adresse senden oder faxen.)

Wir als Hauptaussteller melden das neben genannte Unternehmen als
Mitaussteller an. Die Beteiligung von Mitausstellern erfordert eine spezielle
Anmeldung sowie eine entsprechende Bestatigung des Veranstalters. Mit-
aussteller sind Unternehmen, die mit eigenem Personal und eigenem Ange-
bot am Stand eines Ausstellers in Erscheinung treten, sei es durch Adress-
oder Hinweistafeln, Exponate oder Werbeunterlagen. Fir Mitaussteller
Ubernimmt gegentber dem Veranstalter der dazugehorige Hauptaussteller
die Verantwortung. Er bezahlt die Gebihr fur das Kommunikationspaket
in Hohe von € 220,00 fur den Mitaussteller und haftet fur alle durch die
Mitaussteller entstehenden Kosten. Werbung fir eine Marke, ein Produkt,
eine Dienstleistung oder eine Firma, die nicht an der Veranstaltung teil-
nimmt, ist verboten.

Wir sind Mitaussteller bei:

OJa [ONein

Adresse fiir das offizielle Ausstellerverzeichnis
(Bitte unbedingt ausftllen; es erfolgt keine weitere Abfrage!)

Firma

Zusatzangabe (max. 50 Zeichen)

StraBe
Land/PLZ/Ort

Tel. Fax

E-Mail
Website

Firma erscheint im Ausstellerverzeichnis unter Buchstabe D

Firma darf auf unserer facebook-Seite veroffentlicht werden

L] ja [] nein

Bitte fullen Sie das Anmeldeformular vollstandig aus und senden oder faxen Sie es an:

nathalie.fricker@fwtm.de oder Telefax +49 761 3881 3006

Mit Abgabe dieser Anmeldung werden die Allgemeinen Ausstellungsbedin-
gungen des Fachverbandes Messen und Ausstellungen und die Besonderen
Ausstellungsbedingungen der Jobmesse Gesundheit & Pflege 2021, sowie
die Hinweise zur Datenverarbeitung (anhangend) ausdrucklich anerkannt.
Vereinbarter Gerichtsstand ist Freiburg i. Br.

Ort, Datum

Firmenstempel, rechtsverbindliche Unterschrift
des Hauptausstellers

Veranstalter: Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG,
Messe Freiburg, Neuer Messplatz 3, 79108 Freiburg,

Telefon +49 761 3881 02, Telefax +49 761 3881 3006,
messe.freiburg@fwtm.de, www.messe.freiburg.de

Py
i EWCS @@ gL auma

Mitglied der UFI, des EVVC, des FAMA, der FKM und des AUMA.

Eingetragen beim Registergericht Freiburg unter HRA 4323.
Geschaftsfihrung Hanna Béhme und Daniel Strowitzki

Management
Marketing

2s FNTM

> FREIBURG

Messe Freiburg

Ideeller Tréager e Bundesagentur fiir Arbeit
Agentur filr Arbeit Freiburg



Allgemeine Ausstellungsbedingungen

Fur die auf Ausstellungen einheitlich zu regelnden Bestimmun-
gen gelten, im Interesse der Aussteller und zur Vereinfachung
des Geschaftsverkehrs, die Allgemeinen Ausstellungsbedin-
gungen des Fachverbandes Messen und Ausstellungen e. V.
(siehe néchste Seite).

Besondere Ausstellungsbedingungen

Jobmesse Gesundheit & Pflege Freiburg 2021
04.+ 05. Februar 2021

Ort

Messe Freiburg
Neuer Messplatz 1
79108 Freiburg i. Br.

Offnungszeiten

14.00 - 19.00 Uhr
08.30 - 13.30 Uhr

Donnerstag, 04. Februar 2021
Freitag, 05. Februar 2021

Der Aussteller ist verpflichtet, den Messestand wahrend der
gesamten Offnungszeiten der Veranstaltung personell ausrei-
chend besetzt zu halten. Bei Nichtbeachtung erheben die Ver-
anstalter eine Vertragsstrafe in Hohe von 25 % der gebuchten
Standflache, mindestens jedoch 500,-€, und behalten sich ei-
nen Ausschluss des Ausstellers fur zukinftige Teilnahmen vor.

Anmeldung

Die verbindliche Anmeldung erfolgt in einfacher Ausfertigung
an die Projektleitung der Jobmesse Gesundheit & Pflege (JGP).
Besondere Platzwiinsche als Bedingung fur eine Beteiligung
koénnen nicht berticksichtigt werden. Die Eintragungen in den
Anmeldeformularen sind ordnungsgemaf und deutlich vorzu-
nehmen. Zugelassen sind Ausbildungsbetriebe, Innungen, Ver-
bénde, Behdrden, Kammern, Berufliche Schulen, Fachschulen,
Berufsakademien, Hochschulen und Universititen. Uber die
Zulassung entscheidet die Projektleitung der JGP. Ein Rechtsan-
spruch auf Zulassung besteht nicht.

Mitaussteller

Obligatorische Mitausstellergebthr 220 €
Bei Gemeinschaftsstdnden miissen alle Aussteller und Mitaus-
steller schriftlich angemeldet werden.

Standmieten/Standgestaltung

Vorausgesetzt sind Standbegrenzungswénde (2,50 m Hohe)
und Teppichboden/Bodenbelag. Die Aussteller werden gebe-
ten, sich mit eigenen Aufbauten ebenfalls an die vorgenannte
Hohe zu halten. Ausnahmen bedrfen einer besonderen Ge-
nehmigung der Ausstellungsleitung. Alle verwendeten Mate-
rialien mussen schwer entflammbar sein. Weitere Aussagen
bezliglich der Standgestaltung bleiben vorbehalten.

Standmiete Halle
Flache inkl. Standbau
Standmiete ohne Standbau

82,00 €
53,00 €

MindestgroBen

Reihenstand ab 6 m?

Eckstand ab 18 m?
Kopfstand ab 27 m2
Blockstand ab 32 m2?

Zuteilung erfolgt nur nach Verfiigbarkeit.

Standeinteilung

Die Zuteilung der Ausstellungsplatze erfolgt durch die Pro-
jektleitung der JGP. Die Standzuteilung wird dem Aussteller
schriftlich mit Angabe der Standnummer, und dem Hallenplan
rechtzeitig vor dem Beginn der Veranstaltung mitgeteilt.

Beginn des Aufbaus

Mittwoch, 03. Februar 2021, ab 8.00 Uhr.

Die Ausstellungshallen sind in der Aufbauzeit von 8.00 bis
18.00 Uhr geoffnet.

Falls durch Sonderaufbauten eine léngere Aufbauzeit notwen-
dig wird, ist dies rechtzeitig mit dem Veranstalter abzustim-
men.

Beendigung des Aufbaus

Donnerstag, 04. Februar 2021, 13.30 Uhr.

Zu diesem Zeitpunkt mussen alle Stande gereinigt und das
Verpackungsmaterial entsorgt sein. Stande, mit deren Aufbau
bis Donnerstag, 04. Februar 2021, 12.00 Uhr, nicht begonnen
worden ist, werden auf Kosten des Ausstellers dekoriert, so-
fern nicht anderweitig dartiber verfiigt wird. Ersatzanspriiche
konnen durch den Mieter nicht geltend gemacht werden. Die
tagliche Warenlieferung muss bis spatestens 1/2 Stunde vor
Ausstellungsbeginn beendet sein. Spatere Anlieferungen sind
nicht zulassig.

Abbau

Freitag, 05. Februar 2021, von 13.30 - 20.00 Uhr Vorzeitiger
Abbau ist nicht erlaubt. Zuwiderhandelnde Aussteller missen
dem Veranstalter eine Vertragsstrafe in Hohe der halben Netto-
Standmiete bezahlen.

Alle Stande, die nicht bis zu diesem Zeitpunkt abgebaut sind,
werden auf Kosten des Ausstellers entfernt. Der Veranstalter
Gbernimmt fur Beschadigungen oder Verluste keine Haftung.
Die Stande sind in ordnungsgemaBem Zustand zurlickzuge-
ben. Fur Beschadigungen der Standausriistungen, der Wande,
des FuBbodens und des Geldndes haftet der Aussteller. Im Frei-
geldnde aufgebautes Material muss restlos entfernt und der
urspriingliche Zustand des Gelandes wiederhergestellt werden.

Wichtiger Hinweis fiir den Messebau

Das Bekleben, Nageln und Bohren der Messehallenwande,
Taren, Glasflachen und des Hallenbodens ist nicht gestattet.
Eventuell entstehende Schaden werden dem Aussteller weiter-
berechnet. Das Kleben von Teppichboden auf dem Hallenbo-
den ist nur mit rickstandsfrei erneuerbarem Profi-Verlegeband
fur Teppich- und PVC-Belage (DIN 18365) gestattet.

Haftung, Versicherung

Der Abschluss einer Ausstellungsversicherung, wobei auch der
An- und Abtransport des Ausstellungsgutes eingeschlossen
werden kann, und einer Haftpflichtversicherung fur Personen
und Sachschaden wird vom Veranstalter dringend empfohlen.
Der Veranstalter haftet fur eine schuldhafte Verletzung seiner
wesentlichen Vertragspflichten nach den gesetzlichen Vor-
schriften. Soweit ihm weder grob fahrlassiges noch vorsétzli-
ches Verhalten zur Last féllt, haftet er allerdings nur fur den
typischerweise eintretenden, vorhersehbaren Schaden. In allen
Gbrigen Fallen haftet der Veranstalter, wenn ein Schaden durch
einen seiner gesetzlichen Vertreter oder durch einen leitenden
Erftllungsgehilfen vorsatzlich oder grob fahrlassig verursacht
worden ist. Fir Schaden aus der Verletzung des Kérpers oder
der Gesundheit wird nach MaBgabe der gesetzlichen Vorschrif-
ten gehaftet. Ansonsten sind Schadensersatzanspriiche aus
Pflichtverletzungen ausgeschlossen.

Zahlungsbedingungen

Die Beteiligungspreise werden berechnet, sobald die Standzu-
teilung erfolgt ist und damit die genaue StandgroBe feststeht.
Der Rechnungsbetrag wird nach Erhalt der Rechnung féllig.
Alle Preise verstehen sich zuztglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer. Einwendungen gegen die Berechnung der Standmiete
konnen nur innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Rechnung
geltend gemacht werden. Bei Zahlungsverzug kann die Aus-
stellungsleitung nach vorheriger Mahnung ohne Stellung einer
Nachfrist Gber nicht vollbezahlte Stande anderweitig verfiigen.

Rechnung ing

Kommunikationspauschale fiir Aussteller 220 €

Hierzu gehoren alle Print- und Online-Listungen der Aussteller
Hierzu gehoren alle Print- und Onlinelistungen der Aussteller.
Die Messeleitung ist berechtigt im Zusammenhang mit der
Aussteller- und Besucherwerbung fur die Jobmesse Gesund-
heit & Pflege Freiburg, den Namen und das Firmenlogo des
Ausstellers in beliebiger Form zu verwenden. Die Messeleitung
stellt jedem Aussteller zudem ein Kommunikationspaket mit
folgenden Leistungen zur Verfgung:

- Eintrag im Print- und Online-Ausstellerverzeichnis

- 2 Plakate

- 100 Besucherflyer

Strom und Messeequipment

Strom und Messeequipment wird tiber die FWTM sowie deren
Vertragspartner angeboten. Das Aussteller-Serviceheft steht ab
Oktober 2020 als Download auf der Homepage der JGP zur
Verfiigung, worlber die Hauptaussteller rechtzeitig informiert
werden.

Fachverbandsbeitrag

Zur Wahrung der Interessen und Belange der auf Messen und
Ausstellungen ausstellenden Branchen und der Veranstalter,
sowie zur Qualitatssicherung fur den Messestandort Deutsch-
land, wird bei den Ausstellern ein Fachverbandsbeitrag in Hohe
von 0,60 €/gm (Hallenflache) und von 0,30 €/qm (Freigelan-
de) zur Unterstiitzung der Arbeit der Fachverbande des deut-
schen Messewesens erhoben. Der Fachverbandsbeitrag wird
durch und fur den AUMA - Ausstellungs- und Messeausschuss
der Deutschen Wirtschaft e. V. erhoben, vom Veranstalter be-
rechnet und direkt an den AUMA abgefuhrt.

Abfall- und Millentsorgung

Der Aussteller ist selbst verantwortlich fur die fachgerechte
Entsorgung des angefallenen Abfalls wéhrend des Auf- und
Abbaus der Ausstellung. Verpackungsmaterial ist vom Ausstel-
ler zu sammeln, mitzunehmen und gilt nicht als Abfall. Der
Aussteller wird wahrend der Ausstellung gebeten, seinen Ml
getrennt nach Sorten zu sammeln und téglich nach Ausstel-
lungsende in die Gange zu stellen. Fur die Kosten der Mdil-
lentsorgung wird eine Pauschale von 2,00 €/m? Standflache
berechnet.

Die Rechnungsstellung erfolgt, sofern nicht anders mitgeteilt
an die auf Seite 1 unter Punkt 1 genannte Aussteller- und
Rechnungsanschrift. Eine nachtrégliche Anderung der Rech-
nungsanschrift durch den Aussteller ist nur nach schriftlicher
Benachrichtigung an den Veranstalter und nur bis zur Rech-
nungsstellung moglich. Nach Rechnungsstellung wird eine Be-
arbeitungsgebiihr von 100,- € je Anderung und je Rechnung
erhoben.

zogenen Stand zu verlegen oder den Stand in anderer Weise
auszufullen. In diesem Fall hat der Aussteller keinen Anspruch
auf Minderung der Standmiete. Etwa entstehende Kosten fiir
Dekoration bzw. Ausftllung des nicht bezogenen Standes ge-
hen zu Lasten des Ausstellers.

Elektroinstallationen

Die Rechnungsstellung erfolgt direkt Uber den Vertragspart-
ner (StrominsLand Gesellschaft fur mobile Stromversorgung
mbH) und ist zur sofortigen Zahlung féllig. Die Rechnung ist
unverziglich zu prufen. Reklamationen tber Umfang der be-
rechneten Lieferungen und Leistungen sind nur vor dem Ab-
bau des Standes geltend zu machen, damit die Gewahr einer
ordnungsgemaBen Prifung gegeben ist. Die genannten Preise
verstehen sich zuziglich gesetzlicher MwSt. Bestellungen fur
weitere Elektroinstallatio-nen (iber das Serviceheft sind beim
Auftragsvermittler (FWTM GmbH & Co. KG — Messe Freiburg)
bis spatestens zu dem im Aussteller-Service-Heft genannten
Anmeldeschluss einzureichen. Danach besteht kein Anspruch
auf Fertigstellung. Fir nach Anmeldeschluss eingegangene Be-
stellungen / Anderungen wird eine zusétzliche Bearbeitungs-
gebuhr von 27,50 €/netto pro Anschluss/Anderung fallig. Alle
Bestellungen mussen rechtsverbindlich unterzeichnet sein. Es
gelten die Anschluss- und Lieferbedingungen fur Elektroins-
tallationen des Vertragspartners StrominsLand Gesellschaft fir
mobile Stromversorgung mbH im Serviceheft.

Bundesdatenschutzgesetz

Die Daten werden beim Veranstalter lediglich fur die Abwick-
lung der JGP erfasst, gespeichert und verwendet. Dies bein-
haltet die Weitergabe der Daten an die Veranstaltungspartner
sowie die Veroffentlichung von Ausstellerfirma, Anschrift,
Website und Ausbildungs-/Studien-/Bildungsangeboten zu In-
formationszwecken in Internet und Presse.

Besondere Vorschriften

Fur die strengste Einhaltung aller Vorschriften bezuglich Bau-
aufsicht und Feuerléschwesen, des VDE sowie der Ordnungs-
amter und der Polizei sind die Aussteller selbst verantwortlich.
Spiritus, O, Gas oder ahnliches zu Koch-, Heiz- oder Betriebs-
zwecken darf nicht verwendet werden. Das Rauchen ist inner-
halb der Ausstellungshallen verboten. Der Einsatz von Gas-
flaschen innerhalb der Hallen und Zelthallen ist grundsatzlich
verboten. Das Benutzen von gasgefillten Luftballons bedarf
der vorherigen Genehmigung der Messeleitung. Doppelstocki-
ge Ausstellungsstande bedurfen der vorherigen Zustimmung
des Veranstalters. Der Aussteller ist verpflichtet, bei doppel-
stockigen Ausstellungsstanden die Genehmigung der zustan-
digen Behorden einzuholen und deren Auflagen zu erftillen.

WerbemaBnahmen der Aussteller

Zum Schutze unserer Besucher, ist es mit Ausnahme des JGP
Messequiz nicht erlaubt, Aktionen, die dem Zweck der Daten-
sammlung dienen, durchzufthren. Bei Zuwiderhandeln kann
der Veranstalter die Herausgabe der Werbematerialien und
Gewinnspielkarten verlangen, die nach Beendigung der Messe
wieder an den Aussteller zurtickgegeben werden. AuBerdem
behalt sich der Veranstalter vor, den Aussteller bei den kom-
menden Job-Start-Borsen auszuschlieBen.

Daruber hinaus mussen ausbildungsbezogene WerbemafBnah-
men auf die Flache des eigenen Standes begrenzt sein.

Miindliche Vereinbarungen

Alle Vereinbarungen, Einzelgenehmigungen und Sonderrege-
lungen sind erst dann rechtsgtiltig, wenn sie von der Projektlei-
tung der JGP schriftlich bestatigt wurden.

Hausordnung

Der Veranstalter behalt sich vor, eine Hausordnung mit wei-
teren Hinweisen, Terminen und Formularen zu erlassen und
spatestens mit Standzuteilung zu tbergeben.

Technische Unterlagen
Das Aussteller-Serviceheft mit Bestellformularen ist rechtzeitig
online abrufbar unter www.jobmesse-gesundheit-freiburg.de

Gerichtsstand

Erfullungsort und Gerichtsstand fur beide Teile ist Freiburg, so-
weit es sich bei den Ausstellern um Kaufleute handelt. Es gilt
das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Riicktritt

Wird dem Aussteller nach verbindlicher Anmeldung oder
nach erfolgtem Vertragsabschluss ausnahmsweise von den
Veranstaltern ganz oder teilweise ein Ricktritt von der An-
meldung oder eine Vertragsaufhebung zugestanden, so hat
der Aussteller der FWTM dafur eine pauschale Entschadigung
(Schadenpauschale) zu entrichten. Die Hohe der Schadenspau-
schale hangt davon ab, wann der FWTM die Mitteilung des
Ausstellers zugeht, von seiner verbindlichen Anmeldung oder
dem erfolgten Vertragsabschluss Abstand nehmen zu wollen:

Zeitpunkt des Zugangs Hohe der Schadenspau-

der Mitteilung des Aus- schale in % bezogen

stellers bei der FWTM  auf die Entgelte und die
Vergiitungen, die der FWTM
bei Vertragsdurchfiithrung
zustiindensdurchfiihrung
zustiinden

Wirtschaftlicher Trager und Veranstalter
Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG
Messe Freiburg

Neuer Messplatz 3, 79108 Freiburg i. Br.

Telefon: + 49 761 38 81 02

Telefax: + 49 761 38 81 3006

E-Mail: messe.freiburg@fwtm.de

Internet: www.messe.freiburg.de

Im Namen und fur Rechnung der Messe Freiburg
Objekttrager GmbH & Co., KG, Neuer Messplatz 3,
79108 Freiburg

Ideelle Tréager und Partner

Bundesamt fur Familie, Buro fir Migration und Familie, Bun-
desagentur fur Arbeit, Fachkrafteallianz, Jobcenter, Landkreise,
Kontaktstelle Frau und Beruf, Seniorenburo, Wirtschaftsforde-
rung

ab dem 31. Oktober 2020 100%
bis 30.10.2020 50%
bis 30.08.2020 25%

Zuséatzlich zu der Schadenpauschale hat der Aussteller die auf
seine Veranlassung entstandenen Kosten aus bereits erteil-
ten Auftrdgen zu ersetzen. Weist der Aussteller nach, dass
der FWTM kein Schaden oder nur ein Schaden entstanden
ist, der niedriger ist als die Schadenpauschale, hat er nur den
entsprechend geminderten Ersatz zu leisten. Der Antrag auf
Rucktritt oder Vertragsaufhebung kann nur schriftlich erfol-
gen. Der Rucktritt oder die Vertragsaufhebung ist nur dann
rechtswirksam vereinbart, wenn die FWTM schriftlich hierzu ihr
Einverstandnis gegeben hat. Die FWTM kann ihr Einverstandnis
davon abhangig machen, dass der gemietete Stand anderwei-
tig vermietet werden kann. Kann der Stand nicht anderweitig
vermietet werden, so ist die FWTM berechtigt, im Interesse
des Gesamtbildes einen anderen Aussteller auf den nicht be-

FWTM Projektorganisation

Nathalie Fricker

Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG
Messe Freiburg

Neuer Messplatz 1, 79108 Freiburg i. Br.

E-Mail: nathalie.fricker@fwtm.de

Tel.: +49 761 3881 3002

Fax: +49 761 3881 3006

www.jobmesse-gesundheit-freiburg.de



Allgemeine Messe- und Ausstellungsbedingungen des
FAMA Fachverband Messen und Ausstellungen e.V.

1. Aligemein

Die nachstehenden Bedingungen regeln die Rechtsbeziehung zwischen dem
Veranstalter einer Messe/Ausstellung und dem jeweiligen Aussteller. Sie kon-
nen durch die, fir die jeweilige Messe/Ausstellung gliltigen, ,Besonderen
Messe-und Ausstellungsbedingungen® und die ,Hausordnung“ erganzt werden.
Von den Allgemeinen und Besonderen Messe- und Ausstellungsbedingungen
abweichende Abmachungen bedirfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schrift-
form.

Mit seiner Anmeldung erkennt der Aussteller diese ,Allgemeinen Messe- und
Ausstellungsbedingungen des FAMA Fachverbandes Messen und Ausstellun-
gen e. V", die fiir die jeweilige Messe/Ausstellung gliltigen ,Besonderen Messe-
und Ausstellungsbedingungen® und die ,Hausordnung® als verbindlich flr sich
und alle von ihm auf der Messe/Ausstellung Beschaftigten an. Etwaige Allge-
meine Geschaftsbedingungen des Ausstellers, die den vorgenannten Bedin-
gungen entgegenstehen werden, auch wenn ihnen nicht ausdriicklich wider-
sprochen wurde, nicht Vertragsbestandteil.

Die Vergltung des Veranstalters umfasst alle vom Veranstalter fir den Ausstel-
ler fur die Durchfiihrung der Veranstaltung erbrachten Haupt- und Nebenleis-
tungen und gilt diese ab. Die Vergitung fir die Hauptleistungen ist aus der
Anmeldung und aus den ,Besonderen Messe-und Ausstellungsbedingungen®
zu ersehen. Die weitere Vergutung firr die auf Antrag des Ausstellers hergestell-
ten Versorgungsanlagen sowie andere Nebenleistungen, wie Lieferung von
Gas, Wasser, Strom usw., sind auf Wunsch den Ausstellern im Vorfeld be-
kanntzugeben. Der Fachverbandsbeitrag wird je liberlassenem Quadratmeter
netto berechnet und auf der Gesamt-Rechnung zur Vergiitung gesondert
ausgewiesen.

2. Anmeldung

Die Anmeldung zur Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt unter Verwendung
des rechtsgiiltig unterschriebenen Anmeldeformulars. Im Falle der Anmeldung
durch die Verwendung eines Online-Formulars ist diese auch ohne Unterschrift
durch Absenden an den Veranstalter giiltig.

Vom Aussteller auf dem Anmeldeformular gestellte Bedingungen und/oder
Vorbehalte, etwa zur genauen Position des Messestandes oder zur Exklusivitat
in einer Produktgruppe, sind unzuldssig und fir den Vertragsabschluss unbe-
achtlich. Sie entfalten nur dann rechtliche Wirksamkeit, wenn Sie vom Veran-
stalter vor oder zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses schriftlich bestatigt
werden.

Die Anmeldung stellt ein Angebot des Ausstellers dar, an das der Aussteller bis
8 Tage nach dem in den ,Besonderen Messe-und Ausstellungsbedingungen®
bekanntgegebenen Anmeldeschluss, langstens bis 6 Wochen vor Eréffnung der
Messe/Ausstellung gebunden ist, sofern inzwischen nicht die Zulassung erfolgt
ist. An Anmeldungen, die spater oder nach Anmeldeschluss eingehen, bleibt
der Aussteller 14 Tage gebunden.

3. Zulassung / Vertragsschluss

Mit Eingang der Bestatigung fir die Zulassung oder der Rechnung beim Aus-
steller, per Brief, Telefax oder per elektronischer Ubermittlung, ist der Vertrags-
abschluss zwischen Veranstalter und Aussteller vollzogen (Teilnahmevertrag).
Uber die Zulassung der Aussteller und der einzelnen Ausstellungsgegenstéande
entscheidet der Veranstalter, gegebenenfalls unter Mitwirkung eines Messe-
/Ausstellungsbeirats bzw. des Messe-/ Ausstellungsausschusses.

Der Veranstalter ist berechtigt, aus konzeptionellen Griinden eine Beschran-
kung der angemeldeten Ausstellungsgegensténde, sowie eine Veréanderung der
angemeldeten Flache vorzunehmen. Eine Veranderung der Flache darf insbe-
sondere erfolgen, um die vorgegebenen Mindestmalle des Standes zu errei-
chen und hat ansonsten die Interessen des Ausstellers angemessen zu berick-
sichtigen. Der Veranstalter kann aus sachlich gerechtfertigten Griinden, insbe-
sondere wenn der zur Verfigung stehende Platz nicht ausreicht, einzelne
Aussteller von der Teilnahme ausschlieBen. Er kann, wenn es fir die Errei-
chung des Veranstaltungszweckes erforderlich ist, die Veranstaltung auf be-
stimmte Aussteller-, Anbieter- und Besuchergruppen beschranken. Konkur-
renzausschluss darf weder verlangt noch zugesagt werden.

Eine ordentliche Kiindigung des Teilnahmevertrages ist ausgeschlossen, wobei
das Recht zur aufRerordentlichen Kindigung unberuhrt bleibt. Der Veranstalter
ist insbesondere berechtigt, eine fristiose Kiindigung des Teilnahmevertrages
aus wichtigem Grund auszusprechen, wenn die Bedingungen zur Zulassung
des Ausstellers nachtraglich wegfallen oder nicht mehr erfillt sind, sowie wenn
trotz zweimaliger Mahnung Zahlungsverzug des Ausstellers besteht. Im Falle
einer vom Aussteller zu vertretenden auBerordentlichen Kiindigung, ist dieser
verpflichtet eine Geblhr in Héhe von 25 % der Vergitung, zur Deckung der
bereits entstandenen Kosten, zu entrichten.

Auf Wunsch des Ausstellers ist eine Entlassung aus dem Vertrag mdglich
(siehe Ziffer 5). Der Veranstalter ist hierzu nicht verpflichtet.

Ergeben sich berechtigte Reklamationen oder Beanstandungen in Bezug auf
angebotene Waren oder Arbeitsweise eines Ausstellers, ist der Veranstalter im
allgemeinen Interesse berechtigt und befugt, sofort angemessene MaRnahmen
zur Behebung zu treffen. In einem solchen Falle kann der Veranstalter beste-
hende Vertrage fiir nachfolgende Messen/Ausstellungen stornieren, weil we-
sentliche Voraussetzungen, die diesen Vertrdgen zugrunde liegen, nicht mehr
gegeben sind.

Die Ausstellung nicht gemeldeter, nicht zugelassener oder gebrauchter Waren
ist unzulassig.

4. Anderungen - Hohere Gewalt

Unvorhergesehene Ereignisse, die eine planmaRige Abhaltung der Mes-

se/Ausstellung unmdglich machen und nicht vom Veranstalter zu vertreten sind,

berechtigen diesen,

a) die Messe/Ausstellung vor Eréffnung abzusagen. Muss die Absage mehr
als 6 Wochen, langstens jedoch 3 Monate vor dem festgesetzten Beginn
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erfolgen, werden 25 % der Vergltung als Kostenbeitrag erhoben. Erfolgt
die Absage in den letzten 6 Wochen vor Beginn, erhoht sich der Kostenbei-
trag auf 50 %. AulRerdem sind die auf Veranlassung des Ausstellers bereits
entstandenen Kosten zu entrichten. Muss die Messe/Ausstellung infolge
héherer Gewalt oder auf behérdliche Anordnung geschlossen werden, so
sind die vereinbarte Vergutung und alle vom Aussteller zu tragenden Kos-
ten in voller H6he zu bezahlen.

b) die Messe/Ausstellung zeitlich zu verlegen. Aussteller, die den Nachweis
fuhren, dass sich dadurch eine Terminiberschneidung mit einer anderen,
von ihnen bereits fest belegten Messe/Ausstellung ergibt, kénnen Entlas-
sung aus dem Vertrag nach Ziffer 5. beanspruchen.

c) die Messe/Ausstellung zu verkirzen. Die Aussteller kdnnen eine Entlas-
sung aus dem Vertrag nicht verlangen. Eine ErmafRigung der Vergitung
tritt nicht ein.

In allen Fallen soll der Veranstalter derart schwerwiegende Entscheidungen im
Zusammenwirken mit den bestellten Ausschissen oder Messe-bzw. Ausstel-
lerbeiraten und so friihzeitig wie moglich bekannt geben. Schadenersatzan-
spriiche sind in jedem Fall firr beide Teile ausgeschlossen.

5. Entlassung aus dem Vertrag

Wird nach verbindlicher Anmeldung oder nach erfolgter Zulassung ausnahms-
weise vom Veranstalter eine Entlassung aus dem Vertrag zugestanden, so sind
25 % der Vergltung als Kostenentschadigung, sowie die auf Veranlassung des
Ausstellers bereits entstandenen Kosten aus bereits erteilten Auftragen, zu
entrichten. Dem Aussteller wird im konkreten Fall ausdriicklich das Recht
eingerdumt, den Nachweis zu fiihren, dass dem Veranstalter kein oder ein
niedrigerer Schaden entstanden ist.

Der Antrag auf Entlassung aus dem Vertrag kann nur schriftlich erfolgen. Er ist
nur dann rechtswirksam vereinbart, wenn der Veranstalter ebenfalls schriftlich
sein Einverstandnis gibt. Der Veranstalter kann die Entlassung aus dem Vertrag
unter die Bedingung stellen, dass die zugeteilte Standflache anderweitig ver-
wertet werden kann. Die Neuzuteilung der Standflache an einen weiteren
Aussteller entspricht dann einer Entlassung aus dem Vertrag, jedoch hat even-
tuell der Erstaussteller die Differenz zwischen der tatsachlichen und der erziel-
ten Vergutung zu tragen, zuzlglich der sich aus Absatz 1 ergebenden Betrage.
Kann die Standflache nicht anderweitig verwertet werden, so ist der Veranstal-
ter berechtigt, im Interesse des Gesamtbildes der Veranstaltung einen anderen
Aussteller auf den nicht bezogenen Stand zu verlegen oder den Stand in
anderer Weise auszufiillen. In diesem Falle hat der entlassene Aussteller
keinen Anspruch auf Minderung der Vergitung. Die entstehenden Kosten fiir
Dekoration bzw. Ausfiillung des nicht bezogenen Standes gehen zu Lasten des
entlassenen Ausstellers.

6. Standeinteilung

Die Standeinteilung erfolgt durch den Veranstalter, nach Gesichtspunkten, die
durch das Konzept und das Messe-und Ausstellungsthema gegeben sind,
wobei das Eingangsdatum der Anmeldung nicht maRgebend ist. Besondere
Wiinsche des Ausstellers werden nach Mdoglichkeit berlicksichtigt, hierzu
besteht aber keine rechtliche Verpflichtung. Die Standeinteilung wird schriftlich,
im Regelfall gleichzeitig mit der Zulassung und der Bekanntgabe der Hallen-und
Standnummer mitgeteilt. Beanstandungen missen innerhalb von 8 Tagen nach
Erhalt der Standeinteilung schriftlich erfolgen. Der Aussteller muss damit rech-
nen, dass aus technischen Griinden eine geringfiigige Beschréankung des
zugeteilten Standes erforderlich ist. Diese darf in der Breite und Tiefe héchstens
je 10 cm betragen und berechtigt nicht zur Minderung der Vergiitung. Das gilt
nicht fir ausdriicklich als Fertig- oder Systemstand angemeldete Stande. Eine
Verlegung des Standes darf nur aus zwingenden Grilinden erfolgen. Der Veran-
stalter hat dem betroffenen Aussteller eine/n mdglichst gleichwertige/n
Stand/Flache zu geben. Der Aussteller ist in diesem Fall berechtigt, innerhalb 2
Tagen nach Erhalt der Mitteilung Uber die Verlegung ohne gegenseitige Ent-
schadigung vom Vertrag zuriickzutreten. Der Rucktritt hat schriftlich zu erfolgen.
Ausgenommen hiervon ist die Verschiebung eines Standes um einige Meter in
derselben Halle. Der Veranstalter behalt sich vor, die Ein-und Ausgénge, die
Notausgénge sowie die Durchgénge zu verlegen. Anderungen der Lage, der Art
oder der MalRe des Standes hat der Veranstalter unverziglich schriftlich mitzu-
teilen.

7. Uberlassung des Standes an Dritte, Verkauf fiir Dritte, Mitaussteller

Der Aussteller ist nicht berechtigt, ohne Genehmigung des Veranstalters in
Textform den ihm zugewiesenen Stand ganz oder teilweise frei oder entgeltlich
an Dritte zu Uberlassen, oder ihn mit einem anderen Aussteller zu tauschen.
Der Aussteller handelt gegeniiber den Besuchern in eigenem Namen und ist
nicht berechtigt Auftrage fiir andere Unternehmen anzunehmen.

Die Aufnahme eines Mitausstellers ist nur zuldssig, wenn sie vom Veranstalter
in Textform genehmigt wurde. Die Mitaussteller haben einen gemeinschaftli-
chen Vertreter in der Anmeldung zu benennen. Mitteilungen und Erklarungen
des Veranstalters gegeniiber dem benannten Vertreter gelten als allen Mitaus-
stellern gegeniiber abgegeben und zugegangen. Im Falle der Zulassung von
Mitausstellern, haften alle Mitaussteller fiir die Vergltung des Veranstalters als
Gesamtschuldner.

Fir die Entgegennahme von Auftrdgen von Besuchern missen sich aus der
Auftragsbestatigung die vollstdndigen Kontaktdaten der Lieferanten und des
Ausstellers ergeben.

8. Zahlungsbedingungen

Von der vom Aussteller an den Veranstalter zu zahlenden Vergiitung sind 50 %
innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum, der Rest bis 6 Wochen vor
Eréffnung zu zahlen, soweit nichts anderes in Textform vereinbart ist bzw. sich
aus den ,Besonderen Messe- und Ausstellungsbedingungen® ergibt.

Nachdruck, auch auszugsweise, ist nicht gestattet.
Stand: Januar 2018
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Rechnungen, die spéter als 6 Wochen vor Erdffnung ausgestellt werden, sind
sofort in voller Hohe zahlbar.

Nach Falligkeit ist der Veranstalter berechtigt Verzugszinsen zu berechnen.
Diese richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen des § 288 BGB und
betragen gegenwartig fir das Jahr neun Prozentpunkte (iber dem Basiszins-
satz. Der Nachweis eines héheren Verzugsschadens bleibt dem Veranstalter
vorbehalten. Der Veranstalter kann nach vergeblicher Mahnung und bei ent-
sprechender Ankiindigung Uber nicht voll bezahlte Stadnde anderweitig verfi-
gen. Er kann in diesem Falle die Uberlassung des Standes und die Ausgabe
der Aussteller-Ausweise verweigern.

Fir alle nicht erfiillten Verpflichtungen und den daraus entstehenden Kosten
steht dem Veranstalter an den eingebrachten Messe-/Ausstellungs-
gegenstanden ein Pfandrecht zu. Der Veranstalter haftet nicht fiir unverschulde-
te Beschadigungen und Verluste der Pfandgegensténde und kann nach schrift-
licher Ankiindigung diese freihandig verkaufen. Es wird dabei vorausgesetzt,
dass alle vom Aussteller eingebrachten Gegensténde unbeschranktes Eigen-
tum des Ausstellers sind.

9. Gestaltung und Ausstattung der Stande

Am Stand sind fiir die gesamte Dauer der Veranstaltung in einer fiir jedermann
erkennbaren Weise Name und Anschrift des Standinhabers anzubringen. Die
Ausstattung der Stande im Rahmen des gegebenenfalls vom Veranstalter
gestellten einheitlichen Aufbaues ist Sache des Ausstellers. Die Richtlinien des
Veranstalters sind im Interesse eines guten Gesamtbildes zu befolgen. Bei
eigenem Standaufbau kann verlangt werden, dass mafigerechte Entwirfe vor
Beginn der Arbeiten dem Veranstalter zur Genehmigung vorgelegt werden. Der
Einsatz von Fertig- oder Systemsténden ist in der Anmeldung ausdriicklich zu
vermerken. Die mit der Gestaltung bzw. dem Aufbau beauftragten Firmen sind
dem Veranstalter bekanntzugeben. Eine Uberschreitung der Standbegrenzung
ist in jedem Falle unzuldssig. Eine Uberschreitung der vorgeschriebenen Auf-
bauhdhe bedarf der ausdriicklichen Genehmigung des Veranstalters. Der
Veranstalter kann verlangen, dass Messe-/Ausstellungsstande, deren Aufbau
nicht genehmigt ist bzw. die nicht den Ausstellungsbedingungen entsprechen,
geandert oder entfernt werden. Kommt der Aussteller der schriftlichen Aufforde-
rung innerhalb 24 Stunden nicht nach, so kann die Entfernung oder Anderung
durch den Veranstalter auf Kosten des Ausstellers erfolgen. Muss aus dem
gleichen Grunde der Stand geschlossen werden, so ist ein Anspruch auf Rick-
erstattung der Vergltung nicht gegeben.

10. Werbung

Werbung jeder Art, insbesondere die Verteilung von Werbedrucksachen und die
Ansprache von Besuchern, ist nur innerhalb des Standes gestattet. Der Betrieb
von Lautsprecheranlagen, Musik-/Lichtbilddarbietungen und AV-Medien jeder
Art — auch zu Werbezwecken — durch den Aussteller bedarf ausdriicklicher
Genehmigung durch den Veranstalter und ist rechtzeitig im Vorfeld anzumel-
den. Die Vorfiilhrungen von Maschinen, akustischen Geraten, von Lichtbildgera-
ten und Moden, auch zu Werbezwecken, kann im Interesse der Aufrechterhal-
tung eines geordneten Messe-/Ausstellungsbetriebes auch nach bereits erteilter
Genehmigung eingeschrankt oder widerrufen werden. Wird vom Veranstalter
eine Lautsprecheranlage betrieben, so behalt sich dieser Durchsagen vor.

11. Aufbau

Der Aussteller ist verpflichtet, den Stand innerhalb der in den ,Besonderen
Messe-und Ausstellungsbedingungen® angegebenen Fristen fertig zu stellen. Ist
mit dem Aufbau des Standes am Tage vor der Eréffnung bis 12 Uhr nicht
begonnen worden, so kann der Veranstalter (iber den Stand anderweitig verfu-
gen. Der Aussteller haftet dem Veranstalter in diesem Falle fir die vereinbarte
Vergutung und darlber hinaus fir weitere entstehende Kosten. Schadenersatz-
anspriche durch den Aussteller sind in jedem Falle ausgeschlossen. Bean-
standungen der Lage, Art oder GroRe des Standes mussen vor Beginn des
eigenen Aufbaues, spatestens am Tage nach dem festgesetzten Aufbaubeginn,
dem Veranstalter schriftlich gemeldet werden. Alle fir den Aufbau verwendeten
Materialien miissen schwer entflammbar sein.

12. Betrieb des Standes

Der Aussteller ist verpflichtet, den Stand wahrend der ganzen Dauer der Mes-
se/Ausstellung mit den angemeldeten Waren zu belegen und, sofern der Stand
nicht ausdricklich als Reprasentationsstand angemeldet ist, mit sachkundigem
Personal besetzt zu halten. Die Reinigung der Stdnde obliegt dem Aussteller
und muss taglich nach Messe-/Ausstellungsschluss vorgenommen werden.
Dem Veranstalter obliegt die Reinigung des sonstigen Gelandes, der sonstigen
Hallenteile und der Gange. Dem Aussteller ist vorgeschrieben, Abfall zu ver-
meiden und Mill nach verwertbaren Stoffen zu trennen. Zusétzliche Entsor-
gungskosten werden nach dem Verursacherprinzip berechnet.

Alle Aussteller sind wahrend des Laufs der Messe/Ausstellung, sowie deren
Auf- und Abbau, sich gegenseitig, gegeniiber dem Veranstalter und gegeniiber
den Besuchern zur Riicksichtnahme verpflichtet. Der Veranstalter ist berechtigt,
in den ,Besonderen Messe-und Ausstellungsbedingungen® und der ,Hausord-
nung“ genaue Regelungen zur Wahrung der gegenseitigen Rucksichtnahme
aufzustellen und angemessene MaBnahmen, bis hin zur auferordentlichen
Kindigung des Teilnahmevertrages, zu ergreifen, falls ein Aussteller nach
vorheriger Abmahnung beharrlich gegen das Riicksichtnahmegebot verstoRt.

13. Abbau

Kein Stand darf vor Beendigung der Messe/Ausstellung ganz oder teilweise
geraumt werden. Zuwiderhandelnde Aussteller mussen dem Veranstalter eine
Vertragsstrafe in Héhe der halben Netto-Verglitung bezahlen. Weitergehende
Anspriiche auf Schadenersatz bleiben davon unberihrt.

Die Messe-/Ausstellungsgegenstéande dirfen nach Beendigung der Mes-
se/Ausstellung nicht abtransportiert werden, wenn der Veranstalter sein Pfand-
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recht geltend gemacht hat. Werden trotzdem die Messe-/Ausstellungsgegen-
stdnde entfernt, so gilt dies als Bruch des Pfandrechtes.

Fir Beschadigungen des Fullbodens, der Wande und des zur Verfugung
gestellten Materials haftet der Aussteller. Die M /Ausstellungsflache ist im
Zustand, wie Ubernommen, spatestens zu dem fiir die Beendigung des Abbaus
festgesetzten Termin, zurlickzugeben. Aufgebrachtes Material, Fundamente,
Aufgrabungen und Beschadigungen sind einwandfrei zu beseitigen. Andernfalls
ist der Veranstalter berechtigt, diese Arbeiten auf Kosten des Ausstellers
ausfiihren zu lassen.

Nach dem fir den Abbau festgesetzten Termin nicht abgebaute Stédnde oder
nicht abgefahrene Messe-/Ausstellungsgegenstéande werden vom Veranstalter
auf Kosten des Ausstellers entfernt und unter Ausschluss der Haftung fir
Verlust und Beschadigung beim Messe-/Ausstellungsspediteur eingelagert.

14. Anschliisse

Die allgemeine Beleuchtung geht zu Lasten des Veranstalters. Soweit vom
Aussteller Anschlisse gewlnscht werden, sind diese bei der Anmeldung
bekanntzugeben. Einrichtung und Verbrauch gehen zu Lasten des Ausstellers.
Bei Ringleitungen werden die Kosten anteilig umgelegt.

Samtliche Installationen diirfen bis zum Standanschluss nur von den vom
Veranstalter zugelassenen Unternehmen ausgefiihrt werden. Diese erhalten
alle Auftrdge durch Vermittlung und mit Zustimmung des Veranstalters und
erteilen Rechnung fiir Installation und Verbrauch direkt unter Einhaltung der
vom Veranstalter bekanntgegebenen Richtsatze.

Anschlisse und Geréte, die den einschlagigen Bestimmungen — insbesondere
des VDE und des ortlichen EVU — nicht entsprechen, oder deren Verbrauch
hoher ist als gemeldet, kdnnen auf Kosten des Ausstellers vom Veranstalter
entfernt oder auler Betrieb gesetzt werden. Der Aussteller haftet fir alle Scha-
den, die durch Benutzung nicht gemeldeter und/oder nicht von den vom Veran-
stalter zugelassenen Unternehmen ausgefilhrter Anschlisse entstehen. Der
Veranstalter haftet nicht fiir Unterbrechungen oder Leistungsschwankungen der
Strom-, Wasser/Abwasser-, Gas-und Druckluftversorgung.

15. Bewachung

Die allgemeine Bewachung des Gelandes und der Hallen Gibernimmt der Ver-
anstalter ohne Haftung fiir Verluste oder Beschadigungen. Fir die Beaufsichti-
gung und Bewachung des Standes ist der Aussteller selbst verantwortlich. Dies
gilt auch wahrend der Auf-und Abbauzeiten. Sonderwachen sind nur mit Ge-
nehmigung des Veranstalters zuléssig.

16. Haftung

Der Veranstalter, sowie seine Mitarbeiter und Erflillungsgehilfen, haften nicht fiir
Schaden aus leicht fahrlassigen Pflichtverletzungen.

Dies gilt nicht fir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder
der Gesundheit oder Garantien, sowie bei Anspriichen nach dem Produkthaf-
tungsgesetz. Unbertiihrt bleibt ferner die Haftung fiir die Verletzung von Pflich-
ten, deren Erfiillung die ordnungsgeméafBe Durchfiihrung des Vertrages uber-
haupt erst ermdglicht und auf deren Einhaltung der Aussteller regelmaRig
vertrauen darf (Kardinalpflicht). In den Fallen dieses Absatzes haftet der Veran-
stalter nach den gesetzlichen Vorschriften.

Die Haftung des Veranstalters ist bei Verletzung einer Kardinalpflicht auf den
vorhersehbaren, typischen Schaden beschrankt, unter Ausschluss der Haftung
fur Folgeschaden.

17. Versicherungen
Es wird den Ausstellern dringend nahe gelegt, ihre Messe-/Ausstellungs-
gegenstande und ihre Haftpflicht auf eigene Kosten zu versichern.

18. Fotografieren — Zeichnen — Filmen

Das gewerbsmaRige Fotografieren, Zeichnen und Filmen innerhalb des Messe-
/Ausstellungsgelandes ist nur den vom Veranstalter zugelassenen Unterneh-
men/Personen gestattet.

19. Hausrecht

Der Veranstalter (ibt wahrend der Veranstaltung das alleinige Hausrecht im
Messe-/Ausstellungsgeldande aus und kann eine Hausordnung erlassen. Aus-
steller und ihre Mitarbeiter diirfen das Gelédnde und die Hallen erst eine Stunde
vor Beginn der Messe/Ausstellung betreten. Sie missen Hallen und Gelande
spatestens eine Stunde nach Schluss der Messe/Ausstellung verlassen haben.
Ubernachtung im Gelénde ist verboten.

20. Verjahrung

Anspriiche der Aussteller gegen den Veranstalter, verjahren in einem Jahr,
beginnend mit dem Ende des Monats, in den der letzte Tag der Mes-
se/Ausstellung fallt.

Alle Anspriiche der Aussteller gegen den Veranstalter sind binnen einer Aus-
schlussfrist von sechs Monaten, beginnend mit dem Ende des Monats, in den
der letzte Tag der Messe/Ausstellung fallt, in Textform geltend zu machen.

Die Regelungen der vorstehenden beiden Absétze gelten nicht, sofern dem
Veranstalter, seinen Mitarbeitern oder Erfiillungsgehilfen vorsatzliches oder
grob fahrlassiges Handeln zur Last fallt, oder die Haftung des Veranstalters sich
nach Ziffer 16. nach den gesetzlichen Vorschriften richtet.

21. Erfiillungsort und Gerichtsstand

Erfillungsort und Gerichtsstand ist der Sitz des Veranstalters, auch dann, wenn
Anspriiche im gerichtlichen Mahnverfahren geltend gemacht werden, so weit
nicht in den ,Besonderen Messe-und Ausstellungsbedingungen® etwas anderes
festgelegt ist.

Nachdruck, auch auszugsweise, ist nicht gestattet.
Stand: Januar 2018



Hinweise zur Datenverarbeitung
(Anlage zu den Allgemeinen Ausstellungsbedingungen)

1. Name und Kontaktdaten des fiir die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des
betrieblichen Datenschutzbeauftragten

Verantwortliche Stelle fur die Datenverarbeitung ist die Freiburg Wirtschaft Touristik und Mes-
se GmbH & Co. KG — FWTM vertreten durch die Geschéaftsfihrer Hanna Bohme und Daniel
Strowitzki.

Sie erreichen die verantwortliche Stelle unter

Adresse:  Neuer Messplatz 3, 79108 Freiburg
Telefon: +49 761 3881 -3101/- 1101
Telefax: +49 761 3881 - 3127

E-Mail: messe.freiburg@fwtm.de

Internet: www.fwtm.freiburg.de

Der Datenschutzbeauftragte der Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG
— FWTM ist unser zertifi zierter Datenschutzbeauftragter und Rechtsanwalt Marc E. Evers.

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter

Adresse:
E-Mail:

Burgunder Str. 20, 79104 Freiburg
datenschutz@datasekure.de

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck
und der Verwendung

a. Datenerhebung bei der Veranstaltungsanmeldung

Wenn Sie |hr Unternehmen bei einer Veranstaltung anmelden, erheben wir folgende Infor-
mationen:

¢ Unternehmensdaten (Firmenname, Adresse, Steuernummern etc.)
e Personendaten (Anrede, Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) von Geschaftsfihrern,
Marketing- und Vertriebsleitern, Organisationsverantwortlichen, Sachbearbeitern.

Die Erhebung dieser Daten erfolgt,

e um Sie als unseren Aussteller identifi zieren zu kénnen

e um Sie angemessen zu betreuen

e zur Korrespondenz mit lhnen

e zur Rechnungsstellung

e zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsanspriichen sowie der Geltendmachung
etwaiger Anspriiche gegen Sie

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO
zu den genannten Zwecken fUr die angemessene Bearbeitung der Veranstaltung und fur die
beidseitige Erfullung von Verpfl ichtungen erforderlich.

Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen
Aufbewahrungspfl icht gespeichert und danach geloscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6
Abs. 1°S. 1 lit. ¢ DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und
Dokumentationspfl ichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer langeren Speicherung verpfl
ichtet sind oder Sie in eine dartiberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a
DSGVO eingewilligt haben.

b. Datenverwendung bei Anmeldung zum E-Mail-Newsletter

Wenn Sie sich zu unserem Newsletter anmelden, verwenden wir die hierfir erforderlichen
oder gesondert von lhnen mitgeteilten Daten, um Ihnen regelmaBig unseren E-Mail-News-
letter aufgrund lhrer Einwilligung gemé&B Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO zuzusenden. Die
Abmeldung vom Newsletter ist jederzeit moglich und kann entweder durch eine Nachricht
an die oben beschriebene Kontaktmaoglichkeit oder tber einen dafiir vorgesehenen Link im
Newsletter erfolgen. Nach Abmeldung l6schen wir alle gespeicherten Daten mit Ausnahme
der E-Mail-Adresse, soweit Sie nicht ausdricklich in eine weitere Nutzung lhrer Daten einge-
willigt haben oder wir uns eine dartiber hinaus gehende Datenverwendung vorbehalten, die
gesetzlich erlaubt ist und tiber die wir Sie in dieser Erklarung informieren.

c. Datenverwendung fiir E-Mail-Werbung ohne Newsletter-Anmeldung und Ihr
Widerspruchsrecht

Wenn wir Ihre E-Mail-Adresse im Zusammenhang mit dem Verkauf einer Ware oder Dienstleis-
tung erhalten und Sie dem nicht widersprochen haben, behalten wir uns vor, Ihnen regelmé&Big
Angebote zu &hnlichen Produkten, wie den bereits gekauften, aus unserem Sortiment per
E-Mail zuzusenden. Sie kénnen dieser Verwendung Ihrer E-Mail- Adresse jederzeit durch eine
Nachricht an die oben beschriebene Kontaktmaglichkeit oder tber einen daftr vorgesehenen
Link in der Werbe-Mail widersprechen, ohne dass hierfir andere als die Ubermittlungskosten
nach den Basistarifen entstehen. Dies dient der Wahrung unserer im Rahmen einer Interes-
sensabwagung Uberwiegenden berechtigten Interessen an einer werblichen Ansprache unse-
rer Kunden gemé&B Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO.

d. Datenverwendung fiir Postwerbung und Ihr Widerspruchsrecht

Darber hinaus behalten wir uns vor, lhren Vor- und Nachnamen, lhre Postanschrift und - so-
weit wir diese zusatzlichen Angaben im Rahmen der Vertragsbeziehung von Ihnen erhalten
haben - Ihren Titel, akademischen Grad und |hre Berufs-, Branchen- oder Geschéftsbezeich-
nung in Datenbanken oder zusammengefassten Listen zu speichern und fur eigene Werbe-
zwecke zu nutzen, z.B. zur Zusendung von interessanten Angeboten und Informationen zu
unseren Produkten per Briefpost. Sie konnen der Speicherung und Verwendung Ihrer Daten zu
diesen Zwecken jederzeit durch eine Nachricht an die oben beschriebene Kontaktmaglichkeit
widersprechen. Dies dient der Wahrung unserer im Rahmen einer Interessensabwagung tber-
wiegenden berechtigten Interessen an einer werblichen Ansprache unserer Kunden gemaf3
Art. 6 Abs. 1S. 1 lit. f DSGVO.

e. Erhebung von personenbezogenen Bildern oder Videos bei Veranstaltungen

Wahrend der Veranstaltungen in den von der Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH
& Co.KG genutzten Rdumen und Freifl &chen werden Foto- und Videoaufnahmen angefertigt.
Hierbei kdnnen auch Fotos oder Videos angefertigt werden, auf denen einzelne Besucher oder
Veranstalter zu erkennen sind. Diese Fotos und Videos werden zur Darstellung der Veranstal-
tungen in Broschiren, Presseberichten, Social-Media-Kanalen und den Websites der FWTM
erhoben.

Dies dient der Wahrung unserer im Rahmen einer Interessensabwagung Uberwiegenden be-
rechtigten Interessen an einer werblichen Darstellung der Veranstaltung und Ansprache unse-
rer Kunden gemé&B Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. In keinem Fall verwenden wir die erhobenen
Daten zu dem Zweck, Ruckschllsse auf Ihre Person zu ziehen.

Né&here Erlduterungen zu lhren Rechten bezuglich der Foto- und Videoaufzeichnungen erhal-
ten Sie unter Punkt 5.dieser Datenschutzerklarung.

3. Weitergabe von Daten an Dritte

Eine Ubermittlung Ihrer persénlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufge-
fuhrten Zwecken fi ndet nicht statt.

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO fur die Abwicklung der Veranstaltung mit
Ihnen erforderlich ist, werden lhre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu
gehort insbesondere die Weitergabe an Mitveranstalter und ihre Vertreter an Firmen oder
deren Vertreter von

1) Standbau, Service, Technik, Ausstattungen

2) Medien / Verlage / Kommunikation / Internet

3) Behorden und andere Gruppen

Die weitergegebenen Daten durfen von dem Dritten ausschlieBlich zu den genannten Zwe-
cken verwendet werden.

4. Betroffenenrechte
Sie haben das Recht:

e gemaB Art. 7 Abs. 3 DSGVO lhre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegentiber uns zu
widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung
beruhte, fur die Zukunft nicht mehr fortfuhren durfen;

e gemaB Art. 15 DSGVO Auskunft Uber Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen
Daten zu verlangen. Insbesondere kénnen Sie Auskunft tber die Verarbeitungszwecke,
die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfangern, gegen-
Uber denen lhre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer,
das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Loschung, Einschrankung der Verarbeitung
oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, so-
fern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie tiber das Bestehen einer automatisierten
Entscheidungsfi ndung einschlieBlich Profi ling und ggf. aussagekraftigen Informationen
zu deren Einzelheiten verlangen;

e gemaB Art. 16 DSGVO unverzglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollstandigung
Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen;

e gemdB Art. 17 DSGVO die Loschung lhrer bei uns gespeicherten personenbezogenen
Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Austibung des Rechts auf freie
Meinungsé&uBerung und Information, zur Erftllung einer rechtlichen Verpfl ichtung, aus
Griinden des 6ffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Austibung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprichen erforderlich ist;

e gemaB Art. 18 DSGVO die Einschrankung der Verarbeitung lhrer personenbezogenen
Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Ver-
arbeitung unrechtmaBig ist, Sie aber deren Loschung ablehnen und wir die Daten nicht
mehr bendtigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Austibung oder Verteidigung
von Rechtsanspriichen bendtigen oder Sie geméaB Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die
Verarbeitung eingelegt haben;

e gemaB Art. 20 DSGVO lhre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben,
in einem strukturierten, gangigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die
Ubermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und

e gemaB Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehdrde zu beschweren. In der Regel kon-
nen Sie sich hierfiir an die Aufsichtsbehorde Ihres tblichen Aufenthaltsortes oder Arbeits-
platzes wenden.

5. Widerspruchsrecht

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen geméaB Art.
6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemaB Art. 21 DSGVO
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit da-
fur Grinde vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Méchten Sie von Threm
Widerspruchsrecht Gebrauch machen, gentgt eine E-Mail an oben genannte Adresse.

Stand Marz 2019



	Firma: 
	Straße: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Land: 
	Tel Zentrale: 
	Fax Zentrale: 
	E-Mail Zentrale: 
	Website: 
	USt-Nummer: 
	GF-Vorname: 
	Anrede GF: Off
	GF-Nachname: 
	GF-E-Mail: 
	AP-Vorname: 
	AP-Nachname: 
	AP-Funktion: 
	AP-Telefon: 
	AP-Fax: 
	AP-E-Mail: 
	Anrede Ansprechpartner: Off
	Standgröße Front: 
	Standgröße Tiefe: 
	Standgröße Quadratmeter: 0
	Reihenstand: Off
	Eckstand: Off
	Kopfstand: Off
	Blockstand: Off
	Wünsche Messestand: 
	Eigner Standbau: Off
	Stromanschluss: Off
	Ausstellerverzeichnis-wie-Ausstelleranschrift: Off
	Ausstellerverzeichnis-Name: 
	Ausstellerverzeichnis-Zusatzangabe: 
	Ausstellerverzeichnis-Straße: 
	Ausstellerverzeichnis-Land: 
	Ausstellerverzeichnis-PLZ-Ort: 
	Ausstellerverzeichnis-Telefon: 
	Ausstellerverzeichnis-E-Mail: 
	Ausstellerverzeichnis-Website: 
	Ausstellerverzeichnis-Buchstabe: 
	Facebook-ja: Off
	Facebook-nein: Off
	Fima Mitaussteller: 
	Fima Mitaussteller 2: 
	Zusatzangabe max 50 Zeichen: 
	Straße Mitaussteller: 
	Land/PLZ/Ort Mitaussteller: 
	Tel Mitaussteller: 
	Fax Mitaussteller: 
	E-Mail Mitaussteller: 
	Website Mitaussteller: 
	Mitaussteller Austellerverzeichnis Buchstabe: 
	Facebook ja: Off
	Facebook nein: Off
	Wir sind Mitaussteller bei: 
	Wir sind Mitaussteller bei 2: 
	Ort Datum: 


